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dlumr-. gl . Montags den z6M July 1787.

Wöchentliche LstFriesische

Avertissements.
1 Der auf de« 24ten hujus «»stehende terminuS lici'tationis zur Verpach¬

tung de- privativen LumpenjamlenS , wird aus bewegenden Ursachen, auf Mittwoche«,
-de» 8te« August tust , prorogirt , uud solches dem Publico hiedurch bekannt gemacht.

Signatum Auuch am röten July 1787.
König !. Preußi OstZrl . Krieg« - uud Domainea - Cammer.

2 Es Men nachstehende König ! . Domaine « . Stücke im Amte Leer , welche
«uf May und Michaelis >1788 pachkloS find , am 4 August c . wiederum öffentlich ver«
heuert werden , a!s :

5 . Die zu dem von Gr. König ! . Majestät wieder ringezogenen ehemalige« von Imin«
Hoffschen Erbpachts- Güter « gehörige« , vor Leer beiegenen sogenannten Süd « .
Glashaus . Lande in folgenden Stücke»

r ) die Galg - Venne,
2) die Galg - Höhe,
z ) die Stremes,
4 ) is Grasm,
; ) das Mühle » Festje,
6) die große Leegde in s Parten.
7 ) das kleine Stück bey der Ems,
8 ) die Baustelle mit den z Grasen,
9) die Bau - Kamp,

ro ) die kleine Leegde,
1 r ) die beyde kleine Ausser . Deiche am hohen Wege,'
s2 ) die Höhe , worauf die Peldemühle stehet , vrbst der Leegde,

Ili . Die Stücklande und Venne« zwischen Leer und Leerorth und zwar
r ) Die Ett - und sogenannte Drosten . Venne,
2 ) rGraft« in 2 Parken,
z ) 12 Grasen in 2 Parten,
4 ) 8 dito,
5 ) 6 dito,
6 , z dito.
7 ) 12 ditolange Tage genannt,
8 ) der halbe Außerdeich bey Leerorth,

m . Die Sande in der Ems als r)
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i > das Sand Key Bingum,
2) das Sand bey Soltborg,
a ) das kieme Sand bey Kirchborgum,

iV . Noch einige Stückiande, als
1 ) r ; Grasen Thedinger Land,
2) 6 dato Anfferdeich beym Jemgumer Kloster,
z) die sogenannte Miire,
4) Die Saute!, und endlich

V.An Fähren
1 ) die Fähre zu Hilckenborg,
2) die Fähre zu Marck.

Die Liebhaber dazu können sich also am besreldkerr Tage , des Morgens ma
9 Uhr , auf dem Amtgerichtshause zu Leer rinßaden, Conditiones vernehmen und nach
Gefallen pachten. Signatum Aunch am iz Juiv 1787.

Königl . Preußl. Ostfricßl . Krieges- und Domainen - Cammer.

z Es wird hiedurch ein anderwciter Termin zur Verpachtung des Grashauses,
das große C 'ostrr BIsuhaus genannt, auf Dienstag, den7 ken AuM inst, präsigirct , und
können Liebhaber« sich des Endes besagten Tages , Vormittags um io Uhr , aus der
Königl . Krieges - und Domainen - Tsmmer cinsinden. Signatum Aurich , am rZlen
Ju !y r 787>

Königl . Preußl. Ostfrießl . Krieges - und Domainen Cammer.
4 Nachdem der Canzley - Inspektor und Notarius Burlage in Aurich angezeigtt

hat , daß das Publicum iu den Gedanken stehe, als wenn ihm nicht weiter erlaube sch,
Notariat- Geschäfte wahrzunehme « ; als wird hiemit bekannt gemacht, daß dG rc. Pur-
läge nach wie vor verstatttt sey, die, mit dem Notariat nach vormaliger AMssungvcr.
Kunden gewesene Functiones, als Errichtung von Contracten, Obligationen re . Ausnahme
von Testamenten , und Jnventarien re. zu exerciren Aurich , den 12 Jul . 1787.

Königl . Preußl. OstFrl . Regierung.
5 Nachdem Se . Königliche Majestät von Preuße» rc. Unser aklergnädigßer

Herr , über riuige in die Justitzverfassung einschlageude Punkte unterm i r . May dieses
Jahres die hiernächst folgende Declaration unter höchster Volleuziehuug ergehen zu las¬
sen geruhet haben.
IZLeine Königliche Majestät von Preußen rc . ,c. Unser allergnädigster Herr, habe»

auf das nach Höchstdero beglückte » Regierungs - Antritt bey Werhöchside . eusei-
ben geschehene astkruuterthänigstr Ansuchen verschiedener Dero getreues Stände, über
einige i» die Justrtz ein schlagende Punkte , Sich , wie folget , laudeSväterlich zu erklären,
und nachstehendes hiemit fcstzusktze« in Gnaden resolvirek:

Soll es bey dem unter voriger Regierung, in Ansehung der Malische» An¬
sprüche und Anforderungen, festgesetzte» Entscheidungs - Jahre 1740 , und de» in Folge
dessen ergangenen Verordnungen, auch ncch ferner wie bishero sei« Bewenden ; mithin
diejenigen , welchen nach besagte« Verordnungen, der ruhige BeWan - des gesaunte«
Jahres gegen den Kisenm bisher zu statte« gekommen , sich auch für die Ankunft eines

gl» -
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gleiche » Schutzes zu erfreue» haben , und durch keine fiskalische Klagend oder andere
lveeinträchtigunge » , in diesem ihren Besitz gestöret werden.

„ H'
Cs habe« ferner HSchstgedachteSeine KöniglicheMajestät wahrnehmen müsse«,

wie dadurch , daß nach Vorschrift der unter dem n . November 1779. ergangenen Ca»
binets - Ordre , gegen verschuldete Unttrthanen, von dem ordentlichen Richter , keine
Real > Gxecuti »nen , ohne Zuziehung der Kriegs - und Domaiaen - Cammerder Provinz,
verhängt werden sollen , der vorgefetzte Endzweck der Conservation dieser Claffe von Ein¬
wohnern in de« meisten Fäden nicht erreicht ; vielmehr dem Credit derselbe» , wegen des
dadurch gehemmten Laufs der Justitz, geschadet; der Hang zur Unordnung und Unwirch-
schaft bey vielen solcher Schuldner dadurch verstärkt ; die Güter und Grundstücke binnen
der Zeit , so auf die weitläuftige Untersuchungen über die Zuläßigkeit der Erecutiou, oder
über die Möglichkeit der Conservation de« Schuldners verwandt werden müssen , durch
die schlechte Wirtschaft des verschuldeten Besitzer« immer mehr ruinirt ; die Koste» ge¬
häuft ; nnd also , wenn zuletzt dennoch die Real - Exemtion erforderlich gewesen, dem
Gläubiger die Mittel zu seiner Befriedigung, ohne wahren u»d bleibenden Nutze« für
den Schuldner entzogen und vereitelt worden.

Da nun i » den Gesetzen usd der Prozeß . Ordnung selbst , schon hinreichend da¬
für gesorgt ist , daß nicht ein angesessenerSchuldner , der feine Zinsen richtig bezahle und
für das Capital tzinlävgliche Sicherheit Nachweise « kann , mit Exemtionen übereilt , «nd
ohne Reth aus seinem Besitz verdrängt werden darf; so wollen Seine Königliche Majestät
und verordnen hiedurch:

daß in Zukunft , ohne Rücksicht auf vorangeführteCabiuets- Ordre vom i t No¬
vember l? 79 - und die auf de» Grund derselben ergangenen späteren Verord¬
nungen, mit des Exemtionen, auch .gegen angesessene . verschuldete Unterta¬
nen , nur nach den Vorschriften der allgemeinen Landesgrsetze, der Prozeß-
und Erecukious - Ordnung , von den Gerichten verfahren werden soll.

Jedoch ergehet hiebe« zugleich an sämtliche Obrigkeiten und Gerichte die ernstlichstr Erin¬
nerung , sich nach diesen Vorschriften , auch in soweit, als dieselben die möglichste Erleich-
terung und Schonung für den verunglückten Schuldner , ohne Beeinträchtigungder we¬
sentlichen GerechOme des Gläubigers , zur Absicht haben , auf das genaueste zu achten,
und bey dm Exemtionen selbst , ganz eigentlich nach Maaßgabe der Prozeß - Ordnungk. I . 1-ic. xxiV . § . § . 84 - 88 . § > roz . und 126 . zu verfahren.

Insonderheit aber wollen Se . Königliche Majestät den Grund « und Gericht-«
Obrigkeiten so gnädig als ernstlich hiedurch zur Pflicht mache« , daß sie sich schlechterdings
keine unbillige oder widerrechtliche Bedrückungen ihrer Untertanen zu Schulde» kommen
lassen , uud dadurch des Rum derselben verursachen oder befördern sollen ; widrigenfalls« llerhöchßrieftiben dergleichen Bedrückungen des so nützlichen Bauern - Standes an des-
sen Conssrvatk« Jhro und dem Staat so viel gelegen ist , au einem jeden , ohne Unter¬
schied oder Ansehen der Person, nachdriMchk ahnden zu lasse» , Sich Vorbehalten.

Lassen es zwar Seine Königliche Majestät bey den bisherigen Verfassungen,
wsrnach in den Prozessen zwischen GutLherrschafttnund Untertanen , den letzter « , weil
sie gemeiniglich in geringen Vermögens- Umständen find , die Hälfte der auf sie kom¬
menden Gerichts- Gebühren in den meisten Fälle» erlassen worden , «och ferner verblei¬

ben
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k «k ; damit aber '
diese zum Beste« und zur Erleichterung der UntertKanrnüberhaupt »b --

zielende Einrichtung, nicht vo» einigen derselben, wie bisder vei schiedemkch qeschehe«
ist , zur Unterstützung ihres Ungehorsams,' ihrer Wiöerspänstigkctt , und- Pcozeßsucht «« .
mißbraucht werden möge , so sollen diejenige Gemeine « und Untrrthanen , von denen be»
dem Ausgang eines Protestes sich finden sollte , daß derselbe von ihnen blos aus sihicane
geführt, odersortgesetzt , «nd durch die Instanzen getrieben worden , alsdenn dleibncn
«mhin erlassene Hülste der Gerichts - Gebühren, zur Strafe , uachzuzahttn gehalten styn.

Seine Königliche Majestät befehlen dannenhero hiedurch jedermännigSich, be.
sonders aber jHöchstders Ober - Landes ' Justitz- kollegiis, auch gcsammten Ober - und
Uutergerichten , Justitz - Aemteru. und Gerichts - Obrigkeiten, sich nach Dero in gegen¬
wärtiger Declaratios zu erkennengegebenen Allerhöchsten Willenkmeinung in allenSiük-
ken aus das genaueste zu achten , und solche im Lande allgemein bekannt zu machen.

Urkundlich unter Höchstgcdachter Seiner Königliche» Majestät rigenhäubißen
Unterschrift , und Leygedrncktew Königl« Insicgcl .. So geschehe » und gegeben zu Berlin,

Als wird solche hiedurch zur Nachricht, und daß rou einer jeden Gcrichksobrig-
keit in judicando darnach verfahren werde, öffentlich bekannt gemacht« Signatum«mch-

i Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer - und Magistrat zu Buden Mic¬
ken Subhastativns . Patenki, sollen des - weil. Kaufmanns Hirmch van Eden u« d dessen
auch weil- Ehefrauen , binterlastene Immobilien , als:

i ), Das von ihnen selbst bewohnte HauS zu Leer em der Osmßraßr welches auf
53o<3 Gl . in Gold.

L) ein Acker über den Gasterweg , der auf ZQ2 Gl.
z ) ein dits gerade hinter diesen , auf 33s Gl.
4) ein dito bis au de« Ereuzweg , so auf zc>s Gl.
5 ) nochein Ackerauf der Lecrcrgaste auf 127 Gl.
6 ) ein an der Gaststraße stehendes Haus nebst Garten,, so auf 725 Gulden

alles m Gold gewürdiget worden , in dem unter Einstimmung der Creditoren mitApprse
bation des Gerichts, auf den 5- Sept . cur. PräsigirtenLiritations- Termin iin König!.
Amthauft zu Leer öffentlich ausgebotrn, und dem Meistbietenden , vorbehältlich gericht¬

licher Adjudication , zugrschlagerrwerden..
Taxe und konditiones sind den Patenten keigrhestet , können auch beim Aus-

miener Schelten ringe sehe» , und für »ie Gebühr Abschriften davon genommen werden.

denn May 1787*
Friedrich Wilhelm..

v . Carmer., v» Zedlitz . v . Dörnberg , v . d. Reck.

de», is . Iulii- 1787.
König !. Preußl. Sstfriesische Negierung.

Sachen ^ so zu verkaufen.

2
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2 Auf erhaltene Commission des Woflöbk. Ober -Amts - und respectiveStaöt-
Gerichts , sollen des Kaufmanns Hinrich Krimping sämtliche bey und in Esens Letegene
Immobilien , als a) 2 Kämpe ausserdem Drosten Lhoie , p !. m. 7 ; Dirmatgroß , so

eidlich auf 597 ß> ^
b) l Garten mit eurem neuen Gartenhause ausser dem Herde Thor, welches zusam»

men auf, l zo Rthlr.
c) k Garten in der Wermuth auf Z5 fl.
d) l Grundheuer groß i Rthlr . auf Jan HalenWarfstäte in Stedesdorf aus2 ; Rthlr.
r ) i dito auf Eilt Heeren Warsstätt , groß l8 sch . in Gold , nebst Weinkauf be,

Sterb - und Alrenations -Fällen , mit Herrn Apotheker Krimping gemeinschaftlich,
worvn die Hälfte auf y Rthlr.

f) 1 dito mit Hrn . Apoth Krimping in Communion , groß 2 Rthlr . aus Hinrich Fre-
richs Warfßäte in Werdum, wovon der Haldfcheiv auf 25 Rthlr.

g) Noch eine Grundheucr mit Hrn . Apoth . Krimping in Eommunion , auf Ernst
Christians Warsstäle Leo der Pelde - Mühle, groß 5 Schlechte -Thaler, wovon der
Hnlbscheiv auf Zs Rthlr.

h) ein Haus an der Herde-Straffe in Esens aus 7 -45 Rthlr.
j) i Manns - Kirchenstelle in der hiesige « Kirche auf 25 Rthlr.
k) z Gräber i » der hiesigen Koche aus sr Rthlr - , sodann
j) i Frauen Kirchenstelle mit Hrn . Apoth . Krimping in Lommunisn, wovon dir

Hälfte aus 4 Rthlr . gewürbiget worden , am besorstchenden zo July , des Nachmittag«
irm 2 Uhr, auf dem Stadchanse in Esens zum zwcyteumai öffentlich durch de» Ausmie.
« er Eucken licitiret werden . NB . Jin ersten Termins ist auf obigen alle» «ichts gebo¬
ten worden.

Des tveyl . Hinrich Ianffe » Wen Kinder in Uppum belegene 2 ; Plätze,
groß y r Diemach dastgen Gasten Landes cum anneM , welche in Hinsicht der dazu gehö¬
rigen Länder, ohne Gräber , Morast und Kirchenstcllen aus ZS85 fl. 5sch . gegen s Pro»
reut eidlich grwürdiget worden , sollen am LevorffeHenden zo Juch , auf dem Stadt¬
hause in Esens, des Nachmittags um 2 Uhr, zum zweytenmal öffentlich durch den Aus-
Wiener Eucken licitiret werden . NB . Im ersten Termins ist nichts geboten worden.

Des rvepl . Willcke Peters Wittwe und Erben zu Stedesdorf belegener, und
eidlich aus -z ; 87 st. in Gold gewürdigter Platz cmn annexis , soll am bevorstehenden
50 Juch , Nachmittags um 2 Uhr aus dem Stadthaus in Esens, zum erstenmal öffent¬
lich licitiret werden.

3 Auf gerichtlich ertheilkr Commission ist weil. Geuse Cramers Wittwe geson¬
nen, am 1 August öffentlich der AnsmiencrOrdnung gemäß verkaufen zu lassen , allere.
Hand Sotten Hausgeräthe , Zimmer - nndRademacherL- Geräthe, wie auch vorräthiges
Holz ; und am folgenden Tage ihr ansehnliches Waarenlsger , ms allerhand Sorten
Eisenwsaren bestehend, als Schlöffen , Hängen̂ Rungen , Caffecmühlen , Meffingge-
räkhe. Liebhaber können sich am erwähnten Tage zu Jemgum bey bemeldeter Wittwk
Behausung emßnden und nachBe lieben kaufen-

4



4 Vermöge bey dem Hochsreyherrlich - Dornumschen Gerichte erlassene « ,
daftlvfi Md bey dem König !. Amtzerichte zu Berum affigirten Subhastations - Patenti
Mm des weyl . Hausmanns Peter Janssen Aries Erben in der Dornumer Grude bele¬
sener Heerv mm annexis , bestehend aus 48L Diematen , sodann noch 4 Diematen be-
Mders acguirirten insgesamt guten Marschlandes wovon

ersterer auf 4Z8r Glt
und leztere auf 1487

m Golde nach Abzug sämtlicher Laste« von beeidigten Taxakoribusgewörkigct worden, !i»
dreyen auf ausdrückliches Verlangen der Vormünder besagter Erben abgekürzten Licrta-
^ons - Terminen , als de« zo Zulii , sodann de« izte« und 27 August öffentlich feilge-
boien , und im letzter » Termins den Meistbietende « salva Ayprodativne mdiciali zuge-
schlagen werden.

Die Laxe und konditiones sind den Subhastations « Patenten beygefügt, auch
bey dem Ausmiener Derends einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

S Die Gemeine zu Siegelsum will freywillig , mit Obrigkeitlicher Erlaub«
viß , ihre bisherige Meisteren mit den dabey gehörigen Garten cum annexis , sodann ihre
unter Siegelsum belegene Gemeinheitsgründe, die Dreeske genannt , bey Portionen,
der Ausmienerordnung gemäß , in der dasige« Schule den 1 August , des Nachmittags
»in 2 Uhr , öffentlich verkaufen lassen. Dis desfällige Conditionen sind vorhero bey
dem Commißionsralhund Ausmiener Reuter gratis emzusehen, und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

6 Vermöge auf dem Sürrkhause zu Pewsum und dem Amtgerkhte zu Emden
affigirten SubhastatioUs- Psteuts soll des weyl . Peter Circss Wikkwe« , Gesche Loden
Erbe« Haus und Garten cum annexis et pettluentiis, so vonvcreydetenTaxatoribusnach
Abzug der Lasten auf 680 Gl . in Gold gewürdiget worden , in drcyen Licitations « Ter¬
minen von8 zu8 Tagen , als am 2 . und 9. August nächst'ünsti

'
g auf der Amtgerichts-

siube zu Pewsum, sodann am idren eiusdem zu Groothusen im Wtrchshanse, subhasti«
ret, und dem Meistbietenden salsa approbatione et adiudieatione Judicii zugeschlage«
werden . Taxe und Conditiones find sowol auf dem Amtgerichte , als bey dem Justitz«
Commiffario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu
bekommen.

7 Weyl. Hajo Skleiffs bey dem Werdumer alten Deich , Esener Amts, nach«
gelassene Erben, wollen mit Ober - Amtgerichtlicher Bewilligung, allerhand Hausgerä«
the, als Zinnen , Linnen, Kupfer, Messing , Bett- und Betlgewand, Pferde, Wage«,
Egde, Pstüge, Vieh und Jungvieh , allerhand Acker « und Mllchgeräthe, sodann pl. m.
4O Niemat verschiedener- Ssrten Früchte, u »d Meede auf dem Halm, auch gut gewon¬
nenes He« iu Hocken , öffentlich am bevorstehende» 2te« und zten August , Vormittags

- um 9 Uhr, bey ihrer Behausung daselbst durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Weyl. Hayo Stielffs Niclas nachgelassener Kinder Vormünder , in Groß«
Holum, Esener Amts, Hsusleuke Dirck Jalissen und Bsrend Otten , wollenmitSb«^
Amtgerichtlicher Bewilligung , verschiedenes Haus « tmd Acker - Gerärhe, Wagen, Egde,
Pstüge , Pferde und Vieh, wie such pl. m . 44 Diemath allerhand Früchte und Meede



6lZ

auf dem Halm, auch Heu in Hocken , am be»orstehe»den 6 August, Vormittags M
9 Uhr , bey ihrer Behauung in Groß - Holum öffentlich durch de» Ausuffener Euckm
» erkaufen lasse«.

Weyl. Jürcn Erben in Hakkward nachgelassener Kinder Vormünder , die
Hausleute Dirck Vollties in Smdenbura und Hinrich Zrerich m Martz , wollen auf ein-
gekommene Commission des Wollöbl . Ober - Amtgerichts, verschiedene Pferde, Wagens,
Egde, Pflüge, sodann »I. m . 40 Diemarh vil - rhand Früchte und Meede auf dem Halm,
auch gut gewonnenes Heu in Hocken , am bevorlrchendeu 8len August , Vormittags um
9 Uhr, bey ihrer Behausung daselbst öffentlich durch den Ausmieuer Eucken verkaufen
lassen.

Der Faalde Peters , des Peter Taden Ehefrau , und Sohn Otto Peters in
Dunum belegene , und eidlich auf 293 fl . 7 sch. io w. gewürdigte Warfßäke , nebst
Garten und sonstigen Ländereyen , soll am bevorstehenden 6ten August, des Nachmittags
»m 2 Uhr, auf dem Stadkhause in Efeus zum 2kenmal öffentlich durch den Ausmieuer
Eucken iicitiret werden . NB - Im ersten Termins ist nichts geboten worden.

Des Frerich Evers Wittwe Tommcke lrberorum nomine in Stedrsdorffbele¬
sener , und eidlich auf 1677 st. 2 sch. 5 w . in Gold gewürdigter Platz cum annexis,
soll am bevorstehenden Zoten July, des Nachmittags um 2 Uhr, auf dem Stsdthause
in EsenS zum stenmal öffentlich durch deuAurmiener Eucken Iicitiret werden. NB . Im
ersten Termins ist nichts geboten worden.

8 «uf erhaltene gerichtliche Commission sind die Erben des « eil . Jasen geson¬
nen , ihr zu Jemgum belegeaes Haus, Scheune und Garten , den 8 August daselbst m
der Vögten Meyers Behausung dem Meistbietende» verkaufen zu lassen.

9 Auf eingekommene Amtgericht- und Rentei - Commission werden folgende
auf der Jrisei Lorckum « ngetriebene und geborgene Sachen , als

22 Stück große und kleine Pypen , auch Oxhaupter mit Thran,
2 ganze und 4 halbe Oxhaupter englisch Bier, und
verschiedene Stücke weiffer Bojen, Kersey und Sergen, svch etwas weiß Gar«, auf ge¬

dachter Insul am i te » August öffentlich verkaufet werden.

IS Vvor äe ^ aalrelzar bk . kd . VoZcc ral cor Lmcken in cle ßvlclew
loelrA o >̂ cks » Z PlackemiciffLAa min 2 Hir, verlcoAr Nror -ken, eon

l^ ouck, 200 onianßZ van L. anAc L'onr anAc ^ oowen , dekaancis
i» ^LAe- kLllce« , 6rcknen bims - Lallen en Puffer kckoucl cn Lllcn . Oicnseler
OnäerrrZc tu' erover be^ecrc , ^un riZ !, )- voornoemäc L-rakelssr mciclen.

- ^ r 'k Der Herr Greems zu Norden will sei » zu Norden an der Westerstraße,m Nordetklust , 2ten Rott , sub Nro. 51 ; stehende« großes schönes Haus , SchcurreM>st kostbare» Garte» , welcher pl . m, sin Viemath groß ist , so zur Handlung,
Wirlh.
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Wirthschaft und Landgebrauch geschickt ist , den 20 August a . v. durch die AedstibusJa-
tobst» und Weakebach , öffentlich im Weinhaust verkaufen -lassen.

Der Fuhrmann Dirck Dircks will sein zu Norden an der Heringsstrasse im
Süderklust , 8ten Rokk, sub Mro. 29z stehendes, zur Fuhrmannschast und LanLgebrauch 1
geschicktes Hans , Scheune und Garten , den 20 August a . c. durch die Aedilibus Ja - -
eobsen und Wenckebach öffentlich im Weinhause verkaufen lassen . f

12 Nachdem zum öffentliche» Verkauf der auf dem Nürnberger Wall befind« ^
lichen alten Bäume, Terminus auf den l r August nächstkünftig angcsttzet worden:
als können sich Liebhaber an gedachten Tage, des Morgens Präeise i r Uhr , auf dem
hiesigen Rathhause einfinden , Conditiones vernehmen , und nach Gefallen kaufe« .
Signatum Aurich in Curia den r 7 Zulii 1787 . Bürgermeistere und Rath.

iz Nachdem das baufällige steinerne Norderthor nebst dem daran belegene»
kleinen Wachthause am r r August nächstkünftig auf dem hiesigen Nachhause zum Abbruch
öffentlich ansgebochen werden soll ; als können sich Liebhaber an gedachtem Tage , des
Morgen « um n Uhr , auf dem Nachhause einsinden , Cosdrtisnes vernehmen , und
gehörig in Unterhandlung treten . > Signatum Aurich in Curia den i4Zulii 178?-

Bürgermeister« und Rach.
14 Nachdem die am Neustädter Wall belegene , von dem weylsnd Georg

August Eggen hrrrührcnde au das Hiesige Gasthaus vm'al'ene Cammer zum öffentliche«
Verkauf oder zum Slbbruch auf den r i August nächstkünftig ausgebothe » werden sollet
als können sich Liebhaber deshalb am gedachten Tage, des Morgens um r i Uhr auf !
dem hiesigen Nachhause einsinden, Conditiones vernehmen , und nach Gefalle » in Unter«
Handlung treten . Signatum Aurich in Curia den 14 Julis 1787.

Bürgermechere und Rath.
7 Z Bey dem Amtgerichte zu Berum ist über die den Taakschen Erben zu Nor¬

den gehörige ., beym Shlangen Warfe belegene4 Diemken Landes , welche aui 1425 Gl.
in Golde gewürdiget worden , Patentum sukchaftakisniserlassen , und sind die kicikatisns«
lermint in welchem lchtenr der Zuschlag mit Vorbehalt der gerichtlichen Avprobalio»,
erfolgen M , auf den 27 JE , roten und 24 August s . e . anberaumet.

Die Conditionessind beym Ausmiener Fridag Anjusthe» , und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu hchen.

i ü Zufolge beym -Amtgerichte M Emden und zu Ieingmn ssfigirten Subhastin
tionspatente und angebogenen Verkaufs - Bedingungen , soll des weil. Jan Joontjet
Wiktwe Hans zu Jemgum stehend , und von vereideten Taxatoren auf 67s Gl . in Gold
gewürdiget , am ykeu und zosten Juch auf der Emder Amtstubr de» 22 August aber z»
Jemgum , öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden, vorbehältlich gerichtlicherAd«
Mdicarion, zugcschlagen werden.

77 Vermöge des beym Amtgerichte zu Leer, Emde» und Loge affigirtensub«
hastations« Patente soll ad rnstantiam des Haye Gerde« Didden und zur Befriedigung sei«

«er
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«er Gläubiger desselben ß Platz auf der Bunder - Hee, welcher ganze Platz auf 17151 Gl.
5 Slbr. holländisch gewürdiget worden , in breyenLicitations-Termineu, dcn8Junyuud
8 August auf hiesigem Amkhause und 8 October rur. in Bunde in des Vögten Appeldorn
Hause öffentlich setlgebsten , und im letzten Termin» dem Meistbietenden salva approba-
tione et adjudicatione Judicii , zugeschlagen werden.

Taxe und Conditiones sind den Patenten beygesüget, und bey dem Ausmiener
Schelten zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

! 8 Vermöge des bei dem Amtgerichte zu Leer und Emden'
affigirte» Subhasta«

kions- Patenti , soll des Heye Geldes Didden Erbpachtsptatz aus der Bunder. Her bele¬
gen , welcher von vereideten Taxatoren auf zz ; o Gl . holl, gewürdiget worden , am
2l Juny und 21 July im Königs . Amthause öffentlich feilgcboten , den 25 August cur.
aber in des Vögten Apveldorn Hause zu Bunde dem Meistbietenden , vorbehaltlich gericht¬
licher Adsudicakion , zugeschlagenwerde» .

Conditiones und Taxe sind denen Patenten in Abschrift augebogen , können auch
beim Ausmieuer Schelten eingesehen, und für die Gebühr davon Abschriften genom¬
men werde« .

F9 Tcnc I-LiäinA Lalkeen , rner leer 8clup ^ pckiultcn van
nanZekargAr , rsl ^ oen ^ clo^ , ckcn 8 1787 . ckcs 2blic
ror Lm6cn op clen Leurlrral vcrkoAk vsrckcu . koleeräcrc
Acebc 6c böL^clsar VoZcr.

20 Am Ziten dieses will der Herr Apotheker Schomerus et Jan Onnen aller¬
hand Feldfrüchte auf der Wurtzel bcpm Mrchnlande durch den Ausmieuer Thoden vo«
Belsen öffentlich ausmienenlassen.

Am 4 August wolle« des Herrn Doctoris und Bürgermeisters Wsnckebachs
Erben allerhand schöne Früchte auf dem Wurtzel - Deich nahe bey Norde« durch den
Ansmiener Thodenvon Velsen öffentlich ausmienen lassen.

2r Thees Brunns Wittwe aus Bunder Neuland ist gesonnen , am Freylsge,
den zten August , ihre Hausmanns - Geräthfthaften , auch Pferde und Kühe , sodann
Früchte auf dem Laude , öffentlich verkaufen zu lassen ; auch will gedachte Wittwe an dem¬
selben Tage den von ihr gebraucht werdenden Platz , entweder stückweise oder zusammen,
auf mehrere Jahve is ihrer Behausung öffentlich verheuren lasse ».

22 Auf gerichtliche Order und ertheilte Tommissio » sollen des Jacob Cornelius
zu Wolthusen beschriebene Güter auf anstehenden Donnerstag, den 2te» August , bey des
Ausmieners Dose Behausungöffentlich, der Ausmieuer Ordnung gemäß , verkaufet wer¬
den . Kaufiustigr wollen sich deshalb zu Wolthusen , des Vormittags um io Uhr , ein-
Huden und kaufen.

2z Weyl . Jan Garrels zu Grimersum Erben , Wessel Hayek et Coas. wollen
< Ns . Zi . R r r r ) ihres
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ihre - Erblasser « Haus mit 2 Garte» zu Grimersum daselbst am iTken August , des Nach»
mittags um i Uhr, i« de» Jan Hape» BurmanuBehausung öffentlich verkaufen lasse« ,

24 Vermöge « ul dem Amkhaust zu Pewsum und dem Amtgerichte zu Emden
affigirten Subhastationr - Patent « soll des weyl. Poppe Wibbcs HauS und Gatte » cum
armcxi» et pertinent « » zu koqusri» so von vereydeteu Taratoribus «ach Abzug der Laste«
auf 27 ; Gl . in Gold gewürdiget worden , am 27 . Migust uSchstkü »stig zu Loquard im
Wrthshaust subhastiret und dem Meistbietendensalva approbatioue et adiudicakioneJu-
- icii zugkschlagen werden.

Laxe und konbitioneS find fowol auf dem Amtgerichte , als bep demAusmle»
»er Wiklemstn zur Einsicht und für dir Gebühr abschriftlich zu bekommen.

25 Heye Gerds Diddrn auf der Hee ist gesonnen , seine Frücht« ans dem Lander
als Gersten , Haber , Bohne» rc. auch Hausmannsgeräthschaft, mit Pferde «ud Kühe>
am i ten August öffeMch «erkaufe» zu lassen.

Funcke Dircks , als Curakor Über Otto Müllers insolventen Bordek, Mm
Stt« August so Grases mit Gersten « Habe? uv- Bohnen öffentlich verkaufen lasse« .

26 Wybie Harms in Greethfiel will sei» setzt bewohntes Haus sreywillig ver»
kaufen ; derj-enig«, der Lust hat, melde sich brp ihm oder Boyunga in Greethßei.

27 Der weyl . Gesche Derens nachgelasseneMobilien und einiges Silber werkt«
den7 ten August i« Aarich öffentlich verkauft werden.

28 Focke Jobben zu Upgant will freywitliz
1 Diemat Meedlanv von Harm Jdlcfs henührend,
4 Dirmat im Schwee Hör »,
ü Drrmat in der Grodr, und
5 Grasen auf der Siegelsummer Meede belegen,

de» rsren August , des Mittags um i Uhr, in des Vogte» Neddermauns Haus zu Ma»
neuhave öffentlich verkaufen lasse». Lordittoue» sind bey dem Commiffions 'Rach Res»
ter einzuseheu.

Weyl. Gesche Lrreus am Kirchdörfer Wege bey Burich belegener Garte^
wirb de« i7ten August , des Nachmittags um 2 Uhr , nn blauen Haust öffentlich »er«
kaust. Eonditionrs sind bey dem kommiffioas'Rath Reuter einzufehen.

29 Reinber Haue» im Säder Moor bey Bagband Hau« und Land wird d«
§kc » Ottober , des Mittags um r Uhr, in Ede Eden Hau« zu Bagbaad öffentlich ver«
kauft. Conditioms sind bey dem kommissisnL .Rath Reuter emzusth« .

zo Wert FolckerS zu Osteel will frev»Mg Roggen , Haber , Weitzsn , Ger¬
sten , Bohnen, Merbe und Heu j» Opper», den LlkN August , de< Morgen» u« 5 Uhr,
ssey seine» Haust öffentlich mkavfen lassen.

§s-
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FoSe Jabbe « zu Upgant will freywillig 8 Jidde « Haber und 4 Jidde« E
Tuchweitzen den ziten July , de - Nachmittags, öffentlich bey seinem Hause »erkaufe«

Will« Hiurichs, Bäcker zu Engerha»«, Mobilien, wie auch r Kuh, i Pferd
vad Wage«, werden den z ite « Iuly , des Morgens um s Uhr, öffentlich verkauft.

Habe Ulffers zu Walle bey Aurich will freywiklig Roggen , Haber , Gerste«
und Duchwertzen auf dem Halm , wie auch 2 milch« Kühe, den 3te« August , des Mor.
gens um n Uhr, öffentlich »erkaufen lassen.

31 Die Hochfrryherrkiche Renkey zu Osrnuw ist Vorhabens, am 2te« August
«Lchstkünstig ly ; Diemath Weitzeu , 23 ; Diemath Rocke« , 40 Dirmskh Bohne«,
n Diemath Garsten und 10 Diemath Haber, bey öffentlicher Ausmienerry meistbietend
»erkauf « zu lassen . Die desfällige Liebhaber können sich am vbenvähnteu 2ten August,
Morgen « um 9 Uhr , zu Dornum auf der Herrschaftlichen Vorburg einstndrn und «ach
Gefasten miese«.

ZL Weyl, Dirck Frerichs iu Serim nachgelassener Kinder Vormünder , Herr
Deichrichter Rem . Mammen Remmers und Bogt Katt , wolle« mit Ober - Amtgericht¬
licher Bewilligung allerhand Hausgeräthe , 2 Stelle « Bettzeug mit Zubehör , Silber,
Gold, Pferde, Wagen, Egde , Pflüge, verschiedeneNollbaumS und Steckhol y, g Dis.
mat Rapsaamen , vier Diemat Weitzeu , vier und ein halb Diemt Bärsten , 4Z Diemat
Bohnen , 20 Diemat Haber , rv Diemat Meede auf dem Halm, sodann io Diewat
gut gewonneies Heu in Oppern, samt der Ettgrode, am bevorstehenden r6tea August,
Vormittags um 9 Uhr, und solgrudrs Tages , öffentlich Lurch Leu Ausmiener Eucke«
»erkaufe« lassen.

z z Des weyl. Harm Runde in Wittmund nachgelassene Güter , solle» am
2 August daselbst öffentlich verkaufet werden.

Am r August sollen deS Folkerd Javffen Haak Güter , Früchte aus dem
Halm beym FunniF alten Si-HI veraurtioniret werden.

Verheurungen.
1,Des weil. Berenb Dircks Arnolde « zu Pewsum erster und zwoter Ehe « « in«

der Vormünder Jan ramme « Arnoldes et Cons. wollen den ihren Curauden zuständige«unter Pewsum bclegenea Heerd - Landes welcher besteht au« einem Häuft , Scheune undGarten , nebst89! Grasen Bau « und Grünland , auf 6 Jare May 1788anzutretr »,zusammen , oder bcv Slükken , am Donnerstage den 2 August des Nachmittags um 2
Uhr zu Pewsum iy des Ausmieuers Haus« der Ausmiener Ordnung gemäß , öffentlich»erheure« lassen.

. ^ § kau Postmeigerin Krimpings in Esens , will ihr Haus , ss ietzo von
orm Ausmiener Lucken bewohnt wird , auf May 1788 . anzutretr« entweder ver«

miethen
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miekhsn oder verkaufen . Dieses Haus ist zur Handlung, wie auch zur Wirthschaftsehr
bequem eingerichtet. Kauf » oder Heurrlustige bMben sich bey ihr zn melden»

z Kaufmann Hate Olthsss in Leer , als Curaior über weil. Weert WeertsKi».
der, ist gesonnen, seiner CuranSen zu Veenhusen belegen»» Platz , so jetzt von Jan Aaasen
gebrauchet wird , am Dienstage, de« Z r Julii , zu Neermohr in Fryling Hemme « Be«
Hausungauf mehrere Jahre, May 1788 anzutreten, öffentlich verheurenzu lassen.

4 Des weyl. Dirck Frantzen major. und der minor. Kinder Vormünder, Jas-«es Frantzen und Claas Andreessen, wollcn^ihrer Pupillen zu Woquard belesenen HeerdLandeS, welcher besteht aus einem Hause, Vcheune und Garten , nebst r Gras recht gutBau » und Grünland, auf 6 Jahre , May i ? 88 anzutreten , am Mittwochen, denzttnAWust, des Nachmittags um r Uhr , zu Woquard m GarbraydS DirckS Hause , derAusmien« Ordnung gemäß, öffentlich verheurenlassen»

5 Nachdem zur öffentlichen Vererbpachtung der beiden zwischen dem Oster -Thor !
belesenen Stadts -Wohnungen, wie auch des zur Linken des Weges ausser dem Thor te¬
legenen zu dämpfenden Grabens, Terminus auf den r 1 ten August nächstküuftig angcsctzet

'
worden ; als können sich Liebhaber deshalb , ans dem hiesigen Rathhause einfinden , Cos» ?
ditisnes vernehmen und nach Gefasten in Unterhandlung treten. Signatum Aurichin !
Eurin den 25 Jul » 178 ? . Bürgermeisters und Rath.

6 Der Herr BürgermeisterMenckr in Efeus wollen ihre 8 bey Burich belegest ^Kämpe, den r 7ten Augustwiederum aus 6 Jahren öffentlich im blauem Haufe verheuren
lassen . Csndrtiones sind bey dem Commlssious -Rath Reuter einzufthen.

Focke Jobben in Upgant will freywülig 7 Diemath im Schwee - Höm , und
z Diemat ans der Triuder belegen , den I8ten August, des Nachmittags , zuMarien-
have in des Vögten ReddermannSHaus aui ioJah .r mSetz -Kauf ansbiete « lassen. Lon-
ditionrs sind bey dem CommWons-Rath rinzusehen»

Jacob Sirbeks zu Dchnhusen im Amte Aurich will stcywillig
a) seinen Warf , zwischen Hsis Harms und Reentje Theeffeu Häuser,b) die dahinten beiegene Acker Fenne , aus 6. Acker bestehend, sodann
c) 8 Diematheu Meediand , in 2 Parten,

tzew 1 Zte« August , des Mittags um i Uhr,, zu Oldeburg in Kode W . Jsnssen Haus öf¬
fentlich auf zwanzig Jahren in Setz - Kauf auLbieten. lassen . Conditiones find bey dem
kommissions -Rath Reuter einzu sehen.

7 Am 1 r August wollen die sämtliche Weuckekachsche Erken ihren in der We¬
ster Marsch belesenen Heerd , groß 75 Diemath , so bis May 1788 von Tilia Poppen
eingeheuret , anderweit auf 6 Jahre , die Bauländer aber von Stund an , anzutreten,
wegen nicht zu leistender Eaukion des letzteren Heuermanks , durch den Ansmiener Tho¬
ren von- Velsen im Weiuhausezu Norde», NachmiLkagsum2Uhr, öffentlich der Ausmic«
ver Ordnung gemäß verheuren lasse«. Di « Conditiones find bey dem Ausmiener eiW-
tzhM Ach schriftlich zu haben» 8



8 Oes tveyl. Epke Wilken Ulfers Platz in der Grehorn Key Eggeking , groß
zo Dlemath Marschlandes, so itzt von Hinrich Gders heuerlich gebraucht wird , so 8
um May 1788 anjutreterr , de» zosten diese« in des Müller « Gerd Peecke» Hau « i«
Witkmund , aus die zu dedmgende Lsiwitisne« Wirtlich verheuret werden.

Gelder , so ausgeboteu werden.
r Der Hausmann Heere Uftes zu Loquard , hat als Vormund über weys.

Reele Janssen Sohn pl . m. 620 Rthlr . gegen 5 pro Cent jährliche Zinsen und gehörige
Sicherheit sofort zu belege». Wem damit gedienet , kann sich bey demselben näch¬
sten« melden.

2 Es sind auf bevorstehenden Michaeli« z Capital«
'
« , refpecMe zu 1200,

iOOo und sos Rtßlr . in Golde, zinslich zu belegen. Wer die gehörige Sicherheit
leisten kann , der melde sich diestrhalb bey dem Canzley - Inspector und Notario Bur»
läge in Aurich.

z Inspektor Pfeiffer zu Wittlmind hat 100 Schlthlr . Schul - Capital auf einer
sichern Hypothek zu belegen . Wer es um Martini a. c . oder im Monat Februar 178K
zu nutze» weiß, der wolle sich bey ihm meiden.

4 DerCainmer -EanzellistFreese hat mandatario nomine 1002 bis 2002 Rthlr
gege » Michaelis, aus gehörige Sicherheit , zu 5 pro Cent , oder , fals die Zinsen richtig,
beratet werden, zu4; pro Cent, z» belegen.

Litattonr- Creditorum.
r Deym Königi . Pewsumschev Amtgerichte ist, auf Ansuchen des Jan Necke«

zu Loquard , citatio edirralis wider alle und jede, welche auf das durch Jan Frerden öf.
fenllich verkaufte , von dem Extrahenten erstandene , von Andreas Hummen Erben her-
rührende Haus und Garten cum annexis zu Loquard, ex eapite erediti , hyporheca , häre-ditatis , vel ex alio quocumque iurereali , Ansprüche und Forderungen zu habe« vermey*
nen , cum rermino von 6 Wochen et piärlusivo auf den 2 A August nächstkünftig , bey
Strafe eines immerwährendenStillschweigens , erkannt.

L Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad inffantiamdes Kaufmann« EöaldDrinkman zu Emden , Edictales wider allv und jede , welche auf der ihm von der FrauWittwe Barr gebohrne von Weden zu Bremen verkauften Brheerdifthheit von jährlich
neunzehn Misten indem Heerde des wcyl . Jan » Werts Erbe» in der Westermarsch , so-aus der Frau Wittwe Comings gebohrne von W - den zu Westerhusen Nachlaffenschaft
herrühret, Spruch und Fooernng oder Räherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum tsr-
mino von iL Woche« et reproductionis auf den L5 August a . c. snb pöna verpetni'
ßieutu erkannt.

3
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3 Bei dem Amtgericht zu Leer find Edictales contra qusscungue aas das durch
Ich « »« Hinttch Garrels von Eiihard Höring öffentlich erstandene/ daselbst am Ufer be-
kegcne Hans Prätendirende, cum Termins zur Angabe von z Monaten / und xräeluswo
den sr . «ugust, um io Uhr , unter - er Warnung erkannt:

daß die Anrbleibende mit ihren Ansprüchen von dem Hause abgewiesen, und ihnen
in Hinsicht desselben ei« immerwährendes Stillschweigen aufeÄegl werden soll.

4 Beym Königlichen Amtgerichte zu StickHausen find auf Ansuchen des
Assrssoris Höting , edictaleS wider aste , so auf den dritten Thei! eines von dem Hinrich
vs» Damm und dessen Ehefrau Anna Elisabeth Jübbers gekauften , von Johannes Schrö¬
der eigentlich Hrrrührenden Gartens , auf der Landwehr bey Detern , ex capite crediki,
retraetus , hereditariS , servitutis aut quovis alio Spruch und Forderung zu haben »er«
meynen , cum termino ab aunotandum von6 Wochen reprsductioms aus den 27AMA
pöna juris erkannt,

5 Beim Amtgericht zu Leer ist über das Vermögen des Dirk Ianffen Post und
dessen Tochter Wübke Dirks per Serttentiam de pubi . den 2§steo Matt, der Concurs er-
öfnet , auch der offene Arrest erkannt worden.

Es werden demnach aste und jede , am besagtem Dirk I . Post und dessen
Tochter Spruch und Forderung habende Gläubiger hiemit edictaliter cikiret, sich mit ihre»
Ansprüchen innerhalb3 Monaten und längstens in termino präcluflvo den 22 . August io
Uhr zu melden , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende von der Masse ab - und in Hinsicht der erschienenen Gläubiger
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Dann wird allen und jeden , welche noch an die Masse schuldig seyn oder Pfänder Blies«
schäftenund dcrgl . unter sich haben möchten, bedeutet , davon , bei Strafe doppelter Bezahlung
und Verlust ihres daran habenden Rechts, nichts an die Gemeinschulduer verabfolgeni»
lasse« oder amlzuzalen, sondern sich damit allein an das hiesige Genchti . Depositum zu wenden.

6 Nachdem über das Vermögen des Haye Gerdes Diddea in der Müder«
Oee , der Coucnrs, beym Amtgericht zu Leer , per Decretum vom 12 Ju !» c. erifnck,
auch der offene Arrest erkannt worden ; so wird hiemit allen und jeden , welche von dem
Gemeinschulduer etwas an Gelds, Sachen, Effecte« oder Briefschaften unter sich habe»,
«ngedrntet, demselben nicht das mindeste davon zu verabfolge » , vielmehr solches dem
Gerichte fördersamst getreulich anzuzrigen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habe»«
he» Rechte , m das gerichtliche Depositum abzuiiefers, unter der Warnung

daß , wenn deniohmrschtetdem Gemeinschulduer etwas bezahlet oder ausgeant«
Woriet wird, solches für nicht geschehen geachtet , und zum Besten brr Masse
anderweit beygetriebey , wenn aber her Inhaber solcher Gelder oder Sachen
dieselben verschweigen ond zurück halten solte , er noch außerdemallesseiset
daran habendes Unterpfand- und anders Rechten für verlustig erkläret wer«
den soll.

7 Bey dem Up- und Wolthusensches Gericht ist ab instantia« des Sikke De«
keleef zu Uphusen als öffentlichen Ankäufers eines von den Erbe« der weyl. Eheleute Geer»

Erstes
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Teiles Und klaaske Janffen verkaufte» Hauses und Gartens zu Uphusen , krtafto ed-cka-
lis cum termino von y Wochen und zur präklusivischen Reproduktion auf den 17 . Sepk.
diese« Jahre « unter der Warnung erkannt:

daß die Auffenbleibenden Real . Gkaubiqer mit ihren Ansprüche» an das Grundstük
präcludiret und ihnen damit ein ewige« StillfHweiM , so wol gegen den Käufer
als gegen die Gläubiger unter « eichen da« Kaufgeld verkeilet wird , auferkeget wer¬
den soll. Signatum am Up . und Wolthusenschea Gericht den ia . Jul . 1787.

8 Bey dem Up « und Wolthuftnschc « Gericht ist inßantiam des Hausmanns
ksitje Beeren« zu Wolthusen citatio edrttaii« wider alle und jede , welche auf die durch
Prvvoc -nten von de» Erben der weiland Eheleute Geerd Teiles und klaaske Janffen öf«
festlich anerkaufte unter Uphusen belegene 22 Grase» Landes Spruch undFoderung ober
such eine Servitut zu haben verweisen , cum termino von y Wochen et reproductionis
präelusivo auf den i7ten September dieses Jahres unter der Warnung erkannt.

Daß die Auffenbieibeuden Real « Gläubiger mit ihren Ansprüchen an da« Grund¬
stück präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen gegen den Käufer des¬
selben , als gegen die Gläubiger , unter welche » das Kaufgeld verteilet wird , auf¬
erlegt werde» solle. Signatum am Up. und Wolthusenschen Gericht de» roJuly 1787.

9 Beym KZnigl . Pewsumschen Amtgerichke ist über des Poppe Wibken zu Lo¬
quard Rachlaffenschast, so von dessen Erben, Jacob Poppen proprio und Sievert Michels
«porio nomine , sub deneficio legis et mventarii angetrelenworden, citatio edictalis wider
aöe und lebe , welche gegründete Ansprüche und Forderungen darauf zu haben verwei¬
se« , cum termino von 9 Wochen et präklusiv , auf dt» iz September nächstkönftig, un¬
ter der Verwarnung erkannt:

daß di« ausblkibcnde kreditorrs aller ihrer etwaigenVorrechtefür verlustig erklä¬
ret und mit chren Forderungennur an dasjenigr, was nach Befriedigung der
sich meldende« Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mSgke , verwies«»
werden sollen.

ic > « ey dem Amtgericht zu Leer ist per Senkenkiam vom 24 März e. über
das Vermögen de« Hausmanns Otto FrerichS Müller zu Dömerwold der Conems cröf«
utt. Sämtliche Gläubiger desselben werden daher hierdurch vorgeladen , ihre Ansprüche-
innerhalb g Monatt » , längstens in Termino peremtorlo den k2 Sexf . Morgens - Uhr
tey hiesigem Amtgericht persöhnlich oder durch gehörige Bevollmächtigte anzugeben , wi-
drigensM und wer in diesem Termino nicht sich meldet

mit seinen etwaigen Forderungen von der Masse abgewieftn und ihm in Hinsicht
derselben « >. d der daraus zu besrlrvtzkkde« Gläubiger ei« ewige« Stillschweigen
««feriegt werde« soll.

1 r « ey dem Ämtgericht zu Leer sind auf Ansuchen des Dirk Serdes zu Neer«
« oer Edictales wider alle und jede erkannt , die auf die daselbst belegene von Io Han«
I -nffe« Müller öffentlich erkaufte Vrauerey eum annexis und ein dahinter belezenes,
gleich»all» ihm zuständig gewesene kleine Ha is , aus irgend einem dinglichen Rechte An»
v>ruch zu haben vermeinen , cum Termmo zue Angabe von z Monate « und präclusiv»
dt«, sr Sepk. t s Wr , unter der Warnung : dB



- aß die Auebleibenden von den Grundstücken abgewicsen und ihnen in deren Hin»
ficht , des Kaufschillings oder des Käufers ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

r2 Beim KSnigl. GreeksieliGen Amtgerlchte ist , auf Ansuchen der Amien-
Worsteher zu Groothusen, Eitatis edictalis wider alle und jede , weiche auf die durch die.
selben sub bcneficio legis et Inventar« angetretene , aus einem Hause und einigen Mobi¬
lien re . bestehende , Nachlassenschaft des weil . Dode Ubbeu einen gegründeten Anspruch
und Forderung zu haben vermeinen , cum termino von 9 Wochen et präelusivo auf den

,2 Z August nächsikänftig , unter der Verwarnung erkannt:
daß die ausbleibenden Creditsres aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig erklä¬
ret , und mit ihren Forderungen nur a» dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Masse «sch übrig bleiben mögte , verwiesen werden
sollen.

iz Beym KSnigl . Greetfielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Kirch-
vogteu Dyke Ubben Onnm des Krämers Ebbe Janffeu und Hausmanns LoSewig Jans-
sen zu Wirdum , wie auch des Gastwirths Jan Heyen Bssmann zu Grimersum, eitatis
edictaliszur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf dir durch die Ehe«
ieutr Emke Jansscn und Fenke Sappen daselbst öffentlich verkaufte , von den Extrahen¬
ten respective erstandene , zu und unter Grimersum belegen« Immobil !«, als eine» Heerd
Landes cum annexis , rß , rz und 6 Grasen Landes, ex cspite credrti hypothecä, Pre-
Litatis / vel ex alio gsocumque iure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben ver«
meynen , cum termino von r 2 Wochen et praclusivo aus den 27 Sept . nächstkünsüg/
bry Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

14 Beym Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam Vogt Dulhöverzu Bingum
Edictaleswider afie und jede, welchen« den von weil . Deputirten Gerd GoemannsErbenöf¬
fentlich erstandenen , zu Bingum beiegeneu Platz , aus irgend eiuern dingdche« Rechte,
Anspruch m haben vermeinen , cum termino reproductiouis von z Monaten , et präciu-
fivo auf den 22 Sept. cur. Morgens 9 Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Assbleibeude davon ab - und in Hinsicht des Käufers und der Ksufgeider
zum ewige« Stillschweigen verwiesen werden Me«.

15 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Zwirnfabrikanken
Ja « Martens Spree Litatio edictalis wider alle diejenige , so auf das von Prorocantea
öffentlich anerkaustee Haus des weyl . Holzhändlers Ulrich Rudolphi im Osterklust, iRott
sub Nro . 14 . an der Osterstraße Mit den dazu gehörigen beyden Scheunen und Garten
aus irgend emem Grunde Real - Foderung oder Servitut zu haben vermeinen , cum Ter«
mino Reproductiomset snnotakivnis präelusivo auf den 2 Oktober a . c. um y Uhr de»
Strafe der Abweisung erkannt.

16 Bey dem Amtgericht zu Wittmund ist Citatio edictalis eum Termins zur
Angabe aus den 2Z August d . I . wider alle diejenige erkannt , welche auf das Vermöge»
des Ellert Hinrichs zu Willen und dessen daselbst belesenen Heerdlandes, ss derselbeper

kontra-



Mkractu « bltMutii sei«M Schwregerkohn »nb rocht « - r
'
arich Dir « ünS FM M

Eigeathum über- etragen , Spruch und Forderung »u habt« glavbeAr Mer der Derwar-
«ung , da - die sich nicht meldende »ou solche» Guter« «bgeMe « , «ad der Platz dene«
Ab,Wate » Schuldenfrey iuerkannt » erde» soll,

ist « ey dem Stadtgerichte »ü « mich find aufAusvchender FoSeLlr « Mil¬
ler Kinder Vormünder H . Hgjsse» und Kirchverwalter voden hreseM -evietale- wider
«sie uad jede , welche auf die M ihre Curandea in der Erbschaft ihres ÄaM bevolvirto
von dem Foke Janffen »u Skrakholt - ffeutlich von der hiesigen GtadWCSmmerev i»
Erbpacht genommene uad von diesen dem weylaod Focke Dirks wieder übekgttW ene, jwi«
scheu dem Oster - und Norder « Thor Hieselbst belesene Mattmühle nebst Whlenhause,
Scheune und Garten, ^auchSvrKr» Annexe» und Pertiaentie« aKirgend etMmGrunde
« neu Real - « Much - Servil « , Foderung, wie auch RäherkamjWttüHaMn vermei¬
nen - cum Lermino zur Angabe,Kd Bescheinigung - us den »4 -.P >W Mstküuftig be»
Strafe der Abweisung sind Auferlegung eines ewigen VtistschweigeM rrküüni: ' Sign.
Aurich in kuria den 2Z April 1787 . ^ KürgermeißereMd Rath.

18 Bei dem Amtgerichte ;u Leer ist aus Ansuchen der Greise van Cden förfich«ud m. «. ihres Bruders Jacob van Kben M . Eakhuisen übirbest Nachlaß.ihrerEller«
weyl . Kaufmanns Hinrich van Sdenluaö .HGer Jacob « AldeMguMr ^ welcher in Li-
uigen Immobilien , sodannWaNMcktzek', ^ ndMsMenbeffehtM .ErbschaWche. k »«
quidstionsvroceß«rSfnet , und sind deshalb Cdictales kontra quoscunque aus'

Lkfagke«»- .. . ^ Lermino zur Angabe
Uhr erkannt , unter der

»keverlustigerkläret, ynd

» achliH^ us irgendeinem rechtlichen GrundeprätendieeKe ^ um
von Z Mouaten , et präclußvo ans den zte« September c. ^ e, Uj^ Warnung.:

> « daß die au
mit ihren AnsxrüIÄBÄan vK/eM, ' wUstG BeftiedKKLder sichM ^ idtte»

, WubiM vondT -WaMONg -MbeLEf/ '
vkrwMMHr sM « . ' ^

. l Ist " -" LrW/
.Hf M '

prWächjafftWU:

, !«cn iM ^ MHner ? ei»m rkM »MWM ^Kd -

. r Äß ii^ gMMKHenÄMeWMFU Ms.

^ - LLLJntestat - Erbin Lurret m RuitfrsWW »MMäS >MDHsM
- .l - - vcrMlget werdenMfnT̂ uKgSünder oder dWniaeit W nach ergange.
7-

'«MPeöcluiî . -Sentmtẑ iVen !̂ aGrEr - qleU nch^ Erktzn, alle vonvtzucm .-ÄEMMAMt rbekElvEÄÄM,Srach ^ «fiAsMpochuakKMÜrMtt,

UAmster-
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Dt »"

EsMafls -Masse «yK üZriA Äejren mW
bMN ' -' .- x . -. ?/j ' --

'' - .
"

. !örgnÄM AuÄch ^ GyOZGKLMM ?^ LnS
'RE - !

teWj^ S L4 M » M AMM des Zwiri?
stchguM MriMHiW Mund jede < fsausdas dem-
Trd^ ^ öffentlich . veMiifce/ zü Jemgum

( L ->A
LHW

. D »v . AWH'
.SMMeutÜch .

'v
'
Mvtze zn Jemgum au der langen

Straße Fehende Haus cumannexißan- i^ endeinemdingllcheu Rechte Spruch oder Fo<
terüng zü haben vermeynen mögteg , erlangt , und mMn solche Ansprüche innerhalb
den aächmn 9 Mochen ad ntta Wgüüttdetj längstens aber d.ch:4 Sckvher »ächjd

>kWigdM MMMste DOUM 'HMhrchM werden . - Unter berMarnnng / Sa-
! « Lütz. MffWeHrMeii ^ a'chMAKoj ^ü , Wnstcht heffohgedgchtkNWnses,.

' als des Kirv
' UWWtt »H,HWMM ^ keg^ HrM .M .

> . .
-Bry dem-' Nmtgerichte zu Aurich Kudauf Ansuchen des Johann HinrichAI . ^

Hlhpe« und Hinltch Äyyts Buß als Käusere der öffentlich verkauften Bärten des «epl.
IhirurgiKiM Wiltwe hirselbst, wider alle und jede , welche darauf einen gegründete«
Anjpruchukd Forderung, wie auch' Servitut zu haben vermeinen , ediekales cumTetmmi
-nr Aagiwe nndZuDcanonaufdrnLT' Gepremkrr a. c. bey Verjüeidungchek rechtliche»
UvlW erkannt» ii

e?'->

-- - o h j fi < a t i o n e s. , ^

^

r Da die alte Kirche der reformirteu Gemeine in Leer abgebrochen undsA- <O das Eigenthqm der bereits gewürdigten Ditzstellen ausgrmütelt werde« soil - st »«^' den alle Und jede die an? Mir Bänke oder einzelne Sitzsicllen in besagter Mchr EiM
thums Recht zu haben sermeMeu , borgeladen , innerhalb9 Wochen , sich perlöhmich
durch eine» hinläWich Bevollmächtigten , ja des Jan Wenninga-Haus htMbst dey M
zur Direktion desNeM KstchenMesverordnetenTommißion , die zu djeseckBehutM^rnal lwöchentlich, nemljch Mittwochs und Sonnabends , Morgens von9 bis12 M W
dort vrrsamlen wird, zu melden , das Eigerühums- Recht ß>eeia! anzngeben auch die ^Mgen Beweise zu ertradiren , widrigenfals und i

, perrmtorischen Termine« , de« rosten , 2Mrn
12 Uhr Nicht angiebt/ seines Eigenthums 'Rechts
ten und Bänke^. wovon fich kein Eigenthümer angiebt , der Kirche zumEigevthuMM^

ki -sitt» vir
öe» ^ Are» ^uli'l H ä-fl ?eerä b-

^ r«ots ilvnr»
^ keesä -r vnq E michielmaußv

Uorile»
'

»»»6 vrM-A^ -
^ 0 ^er /veece» eiuffsiür rovrk xo«

^ - — ^ 0?» Wkr§vt A ^nnr oNe-, sorlico jemsnö van ^ir Zv;



rioemrie peer ^ cenige KanvvL kcsn Aeven , Zrs ineltle rul ^s ssn ü, 8tou-
kier 83r^e ! ä ?oiclccn ce Lilüriu , cn änn 2ä ! cks ^ LnbicOb " z Klklr . ror ec»

'
.Vkrr .exrvL . . üebbeo - -. . --

^ >. - ^
z Oe ' ku ^MAckelreF ' 'N . ä . 'Aei/cl » ttier s^ne D?vx »boü ^ !«z

uir Lmclc « vcrcrs ^ cn rxn6e , 200 6 . 6e Kcu ; in iber Lclscie ttu ^s»
in ckc älc ^ nc KurAttrLLrä, cn kee/k kc vcr ^oopen , Kinns -Pelzen mer xeny
6ri5 , Voecicrs cn Kanäc vsn peur 6ris ror Lnve !«j»pen voor Osmcns,
hoffen in Loorren vsn ^ erir Lris , 5vsrre en krnyne b^ rrmel ^ ne»
en ^clripx ^ ra- Murren in Loorreoj , Robbe - ZaF^cn cn leckcrpe Lzpxev, ^ »
mecrs alle Zlovrrea vrn Z.votc - en ^nv ^ - Hb ^ , oeffcn » Xoth ^ »Hiee,
rvx

'
^

'
iöüoccükaLe,

'
OLKorjea ^

'
es Ongerici , Va « er » Hver ü » ck«

» ,eke Pieren.

4 Es wird auf künftigen Michaeli- eiue Person von gute« Herkommen ltdd
ahrlichee Aufführung, welche die Haushaltung zu führen versteht , schreibe« und auch ia
«wem Gewürzladen, wormn auch mit Eüenwaare« gehandelt wird , fertig werden kann,' »« einer kleinen Haushaltung -zu Jener, , in der - Kinder find, als Haushälterin verlangt.
tzySkkchiW irgend eine Perfq» Lust haben , die melde sich nächsten- bey dem Kaufmnn»
Loben in Jever.

5 Der Schutzjude Jacob JochumS in Rysum ist gesonnen , sein daselbst ke»' Ivohnkes inwendig neu reparirtes Haus Mit annexe« , i Manns - und Frauen . Kirchen«
. Kühl , 5 »der 7 Gräber auf dem Kirchhofe aus der Hand zn verkaufen , oder ans sJahre
. Map i78r ar>jntrrten , zu verheuren . Es ist für einen Kaufmann sowol als . Profeßio«

MsteN ganz bequem , indem seit zo Jahren darin Handluiig in Eklen - und Hökerwaarenmit Nutzen getrieben, auch '
» 784 von Grund auf ein neues Packhans daran gebautt und

»berdem mit Stallung für 20 Stück Vieh und 4 Pferde versehen- kiebhaber zu de«
Kauf können das. Kaufgeld in s folgende gleiche Termine bezahlen oder auch gegen 4 vr,» ent zmslich darin behalten.

^ .6 Da -ich endlich mildem Verkauf der zw» Predigte« Sei Gelegenheitder
LhrGveränderung zu Berlin von Christoph August Goßel, Aurich 1786 . 10 weit gekoch.meo bm, daß die schweren Lruktosteu rc . bestritte« werden können , so kann ich nunmehr,

diese Predigten anschaffm wollen, solche um eine« verminderte»
Abreiß , berdezuü Stüber , liefern . Daß ich sie aber nicht , wie man wol bisher ver«« »««der trennen kan» , ist - da sie unter emim Haupttitel akgedrutt worden,seicht abtunehmeo . Aus xo Exemplare gebich das rite ftei. Doch muß ich daboi

machen , daß man ohne baar- Bezalnug dergleichen nicht »erlange« müsse,
^ ^ ^ ?ü ßMret , daß man zwar gleich «ach geschehenem Abdrnk »0» den»

GMuch gemacht , denüoch absr , oftmakger Eriunervnge« ungeachtet , bi- jeztver Bttakung zurückgeblleben sey. Jch ersuche zugleich diejenige«, die dieftr angehet,
lamhgft M ftM, baldigst die Gelder zu besorgen. Aurichdm rsJulii

I . k, SE . S
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7 § . v . Basthaam , wohnhaft jwtschm dm bevdm Nackte« OLiM.
machet hier«« bekannt , da- beyihmeaglifcher Stetaieus t» vm billigsten Preise» M

L Da »unmehro «ine Büse mit frische « Hering u«d Laberdan augekomntwr
so wird solches dem Publieo hiemit bekannt gemacht , und daß die Preise der Herinzc
»», Zeit i« Jett auf dem Comtoir der Compagnie durch franquirte Briefe oder mündlich
vernommen »rrdm kinaen , der Preis des Laberdans aber wie folget bestimmet NA«
dm, al< so si. holl, für eine ganre Tonne,

ro st . ro stbr. für eine halbe Lonne,
5 ft. io stbr. für eine viertel Lonne,
z fi. für eine achtel Lonne»

Cmdeft, dmJuiy 1787 . ^
9 Bey Minet in Aurich ist in Commission tu »erkaufen Provmcer Oes, Ip

per» und Oliven , aste « in «omeillea, wie auch erst kürtzlich «ogekommeneSfrisches Sei«
tzrr Wasser , welcher hiermit nachrichtlich bekannt gemacht wird.

IS IHmclen iieekr ri'g xeersbuleerrIjible slenciri-l; pskma, een
6auä - en Lilver- Orarr- ^ er^er in alle 2vorccn ksllyenen . Ous ver-
Lse^r feiäermsmn ; 6 « iü , en lrcIoc>5r errra goeri Veric , als oo^ c^vilen
krji» » eii Lvo jemLnel zcncc^en ü , kerrelve ts leeren , ^sa rix b/ dem
säclrcilceren.

H In Lmäen. ist ein kleiner lic^uemer kkaur ru Kaut o<ier » k
Flerke , von äeunck an ocler a«e? nac^ksertMickLell anLnrrercv, in Lomp. H.
ldlo. ^ or kieru I-nUMKr̂ SekkLbea Kar , ü»n'o ilbükKelscHi ^li WrÄ
xokire ^e Lriese^ a^cr in ksrlon be^ KI. ^ nlxl»ch§ LlÄiZnetäes-
ilelbso, i» Lrnäen rnellien . . f . .

IL Dem Publieo wird hiedurch bekannt gemacht, daßdie übe.r dm Leder-M
drkcantm Ficke Frerichs Meyer hieselbst verhängteCuratel wiederaufgehoben worden»
vnd mäanizlich wieder mit chm gültig contrahiren -könne. - Leerim Amtgecichtt benM«
Zulii irr ?. . . . n

,«ad anjetz» zum Läufer gebrauchet^vird , dabcheiMgute Garte , um gemisskWäMM
M Gemahlnm, zu verkaufen; ,wem damit gedienet/ wiche . ßch deSfatzsMWsoep .M
.MMMMch Mebtt^hgsidch ^,M

'Hdsm^
' ^ " * M . ZrnstsreKtrMM MM.WKstsM

« chUDWiEMD
- '

. ! kk.

' Ä V-H ; L̂ rMr 7.
'

5̂^



r -5 OerSsrachmeisserkigo » hat ßch eatfchlssse« , an jung« Herrett rüffevt«Me Stande « ija -seichne» wöchentlich tu geben, ärmlich desMittwochens usd SouvabendSHsv i bis r Uhr- Ev nimmt von jedem Schüler Änen Gulden oder 2a Stüber monat»DP, »emlich von dato t» dato/ und z6 Stüber Cntrke ' Grtder, welche gleich imAWangberahlt- werden» .

« s dekifelßen Lsgen and fü» trnselb,« Preis iss er willen« , «« junge Demoi«MS 2 Zr- chnenstuaden wöchentlich, ärmlich von z bi« 4 . Uhr, tu gebe « , und er wirdden i tt » Äugvß »inen Anfang damit machen.

16 DK Directeur« dtzt aeaen refsrmirten Kirchenbases zu keer wollenden ztenAugust nächsitänsilg , des Morgen« um 5 Uhr, mit dem öffentlichen Verkaufter Sitz-stellra in der neuen Kirche rinen Anfang machen; es können sich als» ^itbhaber beshglüi «m gedachten Tage in der neom Kirche rinfiaden und nachGrfallrn kaufen.
77 Ich , Mühle»«Ztt«m<rmeisterHermasusDrr «stel> habe pk. M. gosoSchöft! ichiere« Mühlen- und Decker -Rrith nöthig ; wer selbige«, 100 oder ross Schoftuwerft,s in oder aufferhaib Landes »u verkauft « hat , kann fich persönlich oder schriftlich jetzo in! Leer, oder in Aurich, . woich wohne , fordersgmst bey mir melde« und billigen. Preis da«Mr bedinge«.

iS Da nunmehr - in ku-riem der Lte Lhsil das Herrn Pkosesssr und vstt . Reilsdiätetischer HauMjt die Presse verrißt: ss wird solches denen respi Herren Ekrbscribei»-len hiedurch bekannt gemacht , »ad werde« diejenige» ersuchet, so etwa anf dieses Wer?i m WftriSire« « sch Wß Hades Mögte», - ch innerhalb 14 Lagen j» meldeu, als i« An«rich bey dem Herrn BuchbinderTiadeo,,in « mden bey. dem Herrn keoxskS , in Esens»es Herrn Bangert, in Jever Key Herrn Trendtel jun . , in Leer dev dem Herrn Orc »-Äistce Hellmers und in Norden br» Schulte. Der Preis dieses 2ken THeils, ft,i r ; brs zy Bosen comvreß gkdnutj ^nthalttn wlkd, kGetanf ScheeiSpsPier r SiiM.
ry Da - bey dtt süngsten Vifitakisn dir Mühlen befurchen worden , baß tsVrrschirdrncnMühlea die Röster Höltzer nicht . bekkidet - auch kein hiniängliches Ltssserwrräthig geweft« ; so werdra stmtiiche Jnttregenteuertunert , fich hierin weiter nichts isSchnide» kömme« D lasse« , masftn io Ankunft ohne alle« Ansehen dir rrziemrsiimäMeBrüchs bepgelrieben werden solle.

Daun wird svch bekannt gemacht - daß verschiedene Jateressrakrain Bor-Mas gekrM - ru Brmeidnng de« Frostes, daSWasser indes Süssera t^ jqltze«, «nchDnaßes mid Sprützr« darin in haitt».

so Dkm « llerhtchste» Bifehl gemilS wird hiedürch bekärmtssemachr , daß das« >« !. Editt mbkr twnKinbermsrd
^
und Berheimkichnug der Schwangerschaft re. bey

8? «»^ birr «och aller Ottr » gthbrisKistM befoo- fg worden. NordLN tzmmden LZ » IW. 17Z7-

GM
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Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn -Preise
in der Stadt Emden den 24 July . 1787.

Weitzen, Ostfteilcher per Last - —
einländischer - -

Rocken , KSnigrbrrger —
Elbinger — — - n-
Einländischer -

Gärste , Winker - -
Sommer —

Haber , zum brauen
zum Futtern ——

Dvchweitzen - — ,

Dohnen , r
Käse bester . Sorte ivo Pfund r- >

geringerer dtto - ^
Butter ztel rothe — — —

- - ; te ! wkisse — — '
Garn zum Zwirnmacher Gebrauch von der gröbern Sorte
; oo Stück a 6 « tück aufs Pfund, , /

mithin das Stück
Feineres dito

mHm das Stück

Sl0biL2l ; GMj!r.
I6s - 182
162 - ILZ
iZs - lös

148 - i ; 4
90 . loo G«M.

75 - '8s
82 » 90

62 « 72.
IL0 . 112.

22O ' 2Z2
§ S >> ISO.

9 - 10. GM,
6 . 8-

14 » ^ 5-

21

1L

IZ

4- stdr.

34

14.

LZ Gl.
4r

A0
' ,

3?
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